
Grüne Wien: Attraktivierung des Riesenradplatzes gefordert 
 
Utl.: Gretner: Sofortige Verbesserungen notwendig = 
 
   Wien (OTS) - Anlässlich der Eröffnung der eigentlich für Ende April geplanten neuen 
Attraktionen am Riesenradplatz fordern die Grünen Wien dringend notwendige 
Verbesserungsmaßnahmen am neuen Riesenradplatz. "Neben dem Managementchaos und 
Finanzdebakel gibt es leider auch etliche schwere Planungsfehler. Bei mehreren 
Lokalaugenscheinen und Gesprächen mit den ansässigen Praterunternehmern haben wir fünf 
konkrete Massnahmen zur Attraktivierung des neuen Platzes definiert", so Sabine Gretner, 
Planungssprecherin der Wiener Grünen. 
 
 "Erste Priorität hatten bei unseren Gesprächen die Baumpflanzungen in Kombination mit 
Sitzgelegenheiten im Schatten. Es braucht auch dringend eine verbesserte Beleuchtung, 
sowie einheitlichere längere Öffnungszeiten der Shops am Platz, um auch abends zu 
funktionieren. Gänzlich unverständlich bliebe laut UnternehmerInnen den meisten 
BesucherInnen das Denkmal des Calafatti, wo offensichtlich eine Hinweistafel vergessen 
wurde. Sofort sollten aber die Kulissen rund um den Platz, beispielsweise beim Riesenrad und 
Autodrom fertiggestellt werden, da die unfertigen Dekorationen bisher geschäftsschädigend 
wirken. Eine wichtige Sofortmaßnahme ist die Einrichtung des Taxistandplatzes, wie geplant 
an der Ausstellungsstrasse", so Gretner. 
 
 "Offensichtlich verweigern Herr Wurz und Vizebürgermeisterin Laska das Gespräch mit den 
UnternehmerInnen und meiden den Platz, sonst hätten sie diese schweren und leicht zu 
beseitigenden Mängel schon längst bemerkt", so Gretner abschließend. 
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